
Kannst Du Dich bitte kurz vorstellen und uns etwas über Deine Rolle im TuS Bothfeld 
04 erzählen? 

Hallo, mein Name ist Arne, ich bin 40 Jahre alt und noch relativ neu im TuS. Zu meinen 
Aufgaben gehören Projektarbeiten, als Beispiel sei hier die Bearbeitung von 
Förderanträgen für unseren TuS genannt. Ferner arbeite ich unserem 
geschäftsführenden Vorstand zu und unterstütze diesen. Ich bin Bindeglied zu anderen 
Vereinen, Verbänden und Organisationen. Ferner unterstütze ich in unserer Abteilung 
Tischtennis als Trainer. 

Wie lange bist Du bereits Teil des TuS Bothfeld 04 und in welcher Funktion hast Du 
begonnen? 

Seit dem 01.02.2026 habe ich meine Arbeit aufgenommen, wie in der ersten Frage 
bereits angedeutet, bin ich noch relativ frisch dabei. Im Geschäftszimmer arbeite ich an 
Projektarbeiten und bin zudem für unseren TuS bei Netzwertreffen aktiv. Außerdem bin 
ich als Tischtennis Trainer für unsere Tischtennis Abteilung aktiv. 

Was hat Dich dazu bewogen, eine Position im TuS Bothfeld 04 anzugehen? 

Die Werte, die wir als TuS vertreten, haben mich sofort überzeugt. Ebenso das 
angenehme Vereinsklima und der Umgang untereinander und miteinander – das alles hat 
mich dazu bewegt, im TuS aktiv zu werden und zu arbeiten. 

Was ist Deine Lieblingssportart und warum? 

Gerne spiele ich Tischtennis, ein super Sport! Von Klein auf an hat mich dieser Sport 
fasziniert. Ich möchte gerne spielen, solange es geht und mein Wissen weitergeben für 
unsere Kinder und Jugendlichen. Toll finde ich, das Tischtennis bis weit ins hohe Alter 
gespielt werden kann. Zudem laufe ich gerne; am liebsten sind mir Waldläufe. In den 
Sommermonaten besuche ich gerne Freibäder und ziehe meine Bahnen. Weiterhin 
begeistere ich mich für Eishockey und verfolge diesen Sport sehr genau. Natürlich gilt 
das auch für den Fußball. 

Was bedeutet Sport für Dich persönlich? 

Der Sport hat mich schon immer geprägt. Die Herausforderung sich zu verbessern, sich 
mit anderen zu messen, sich und andere zu motivieren und zu entwickeln, das begeistert 
mich und hat für mich eine hohe Bedeutung. Zudem bin ich davon überzeugt, dass beim 
Sport viel weitergegeben wird, sei es das Umgehen mit Niederlagen, das Einhalten von 
Fair-Play-Regeln und Werten, Disziplin oder sich in jungen Jahren zu organisieren. Und 
natürlich der Respekt vor- und miteinander. Dann natürlich das Gemeinschaftsgefühl, 
der Spirit, der beim Sport entsteht, das alles begeistert mich. 

Welche Ziele hast Du für den Verein? 

Weiterhin in unserem Stadtteil Bothfeld präsent zu sein, dabei Mitwirken zu dürfen 
unseren Verein weiterzuentwickeln, unsere Werte zu leben – das denke ich sind Themen 
die interessant sind. Aufmerksamkeit schaffen, den Breitensport weiter attraktiv zu 
halten und natürlich, für mehr Ehrenamt in unserem TuS zu werben; das würde ich mir 
wünschen. Im Ehrenamt wird viel möglich gemacht. Ehrenamtler und Ehrenamtlerinnen 
erhalten Anerkennung und Wertschätzung – und das vollkommen zurecht! Das 
Engagement ist wichtig und verdient noch mehr Respekt und Bestätigung und Ansehen 
in unserer Gesellschaft. 



Gibt es ein besonderes Projekt oder eine Initiative, die Dir besonders am Herzen liegt? 

Hier würde ich die Initiative Respekt Vereint! nennen, dies ist sicherlich eine super 
Angelegenheit sich auf Vereinsebene auszutauschen, ferner die Netzwerktreffen zu den 
Themen Teilhabe und Vielfalt würde ich hier ebenfalls nennen.  

Wie verbringst Du Deine Freizeit außerhalb des Vereins? 

Der Sport prägt auch meine Freizeit; ich besuche gerne Sportveranstaltungen. Zudem 
bin ich gerne in der Natur unterwegs, sprich lange Spaziergänge oder wie schon genannt 
Waldläufe weiß ich zu schätzen. Außerdem höre ich sehr gerne Musik aus 
unterschiedlichsten Genres. 

Hast Du eine besondere Erinnerung oder ein Highlight aus deiner Zeit im Verein, dass 
Du mit uns teilen möchtest? 

Beim TuS wurde ich super aufgenommen. Highlight im sportlichen Bereich sind sicherlich 
die Zeiten beim Tischtennis, die Freude der Kinder und Jugendlichen das Training zu 
besuchen und der Wille der Heranwachsenden sich stetig zu verbessern. In der 
Geschäftsstelle ist der respektvolle, höfliche und offene Umgang miteinander als 
Highlight zu nennen. 

Welche Botschaft möchtest du Den Vereinsmitgliedern und Leserinnen und Lesern 
des Newsletters mitgeben? 

Mit Freude Blicke ich darauf, weitere Mitglieder und Mitgliederinnen bei unserem TuS 
kennenzulernen! Nutzt unser Angebot, wir sind gut aufgestellt, bieten tolle Möglichkeiten 
in verschiedensten Sportarten, probiert Euch aus, seid mit Freude dabei und vielleicht 
könnt Ihr in Eurem Umfeld weitere Leute für unseren Verein begeistern. Bringt Euch ein, 
wenn es Euch möglich ist, mit Engagement und Ehrenamt. Wir stehen für ein 
gemeinsames Miteinander und vertreten tolle Werte. 


